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Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen in der Fürstenrieder Straße
Antrag Nr. 14-20 / A 02259 vom 30.06.2016, eingegangen am 30.06.2016

Sehr geehrter Herr Stadtrat Seidl, Herr Stadtrat Stadler und Herr Stadtrat Straßer,

in Ihrem Antrag fordern Sie, die Haltestellen in der Fürstenrieder Straße barrierefrei und sicher 
auszubauen und bitten die Stadtwerke und die MVG darum, einen Zeitplan für 
Verbesserungen der Buslinien zu erstellen.

Da der barrierefreie Ausbau von Bushaltestellen in den operativen Geschäftsbereich der 
Münchener Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) fällt, erlaube ich mir, Ihren Antrag als Brief zu 
beantworten.

Die um Stellungnahme gebetene MVG verwies auf den Auftrag aus dem Stadtratsbeschluss 
„ÖPNV-Offensive IV: Ein- und Ausstieg an Bushaltestellen verbessern“ vom November 2011, 
nach dem festgelegt wurde, dass alle Bushaltestellen in München durch das Baureferat 
barrierefrei ausgebaut werden sollen. Derzeit sind die Bushaltestellen in der Fürstenrieder 
Straße mit dem Passus „Langfristiger Fortbestand der Haltestelle ist unsicher: Grund hierfür 
kann u.a. der Ersatz der Buslinie durch geplante oder angedachte Tram- bzw. U-Bahnlinien 
sein“ versehen und somit im Ausbauprogramm nicht berücksichtigt. Grund dafür ist die im 
Nahverkehrsplan vorgesehene Neubaustrecke Tram Westtangente, ein vorheriger Ausbau 
wäre verlorener Bauaufwand.

Das Baureferat wies zusätzlich auf den Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 
19.02.2014 „Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen“ hin, in dem das Thema auf alle 
Bushaltestellen in München ausgedehnt wurde. Dabei wurde eine Prioritätenliste beschlossen,
die derzeit vom Baureferat umgesetzt wird. In dieser sind aus den genannten Gründen zurzeit 
keine priorisierten Haltestellen in der Fürstenrieder Straße enthalten.
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Das Thema ist jedoch im Zusammenhang mit dem weiteren Verfahren zur Tram-Westtangente
mit zu berücksichtigen und abhängig hiervon zu gegebener Zeit evtl. neu zu prüfen.

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass Ihr 
Antrag zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

II. Vor Auslauf mit gesondertem Anschreiben an Hr. OB, mit der Bitte um Zustimmung.

III. Abdruck von I. und II.
an das Direktorium-HA II/V 1 8513-10-0005
an RS/BW
z.K.

An die Stadtkämmerei
An das Baureferat/ Tiefbau (Bau T1/PM)

Per Hauspost
an die Stadtwerke München GmbH/VB

mit der Bitte um Kenntnisnahme

IV. z.A. FB VNetzlaufwerke/allgemein/FB_V/swm/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/2 Antraege/2259_Antw.odt

Josef Schmid


